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An die 

Stadt Neustadt 

z. Hd. Herrn Herbst 

Nienburger Str. 31 

 

31535 Neustadt    

 

cc. Frau Kemmer  

  

Fortführung und Weiterentwicklung des Arbeitsfeldes Migration - Integration -

Flüchtlingssozialarbeit des Kirchenkreises Neustadt-Wunstorf in Neustadt a. Rbge. 

 

 

Sehr geehrter Herr Herbst, 

 

bezugnehmend auf unser Gespräch am 9. November 2019 über unsere Bitte auf Unterstützung 

der geplanten Fortführung und Weiterentwicklung des Arbeitsfeldes Migration - Integration - 

Flüchtlingssozialarbeit des Kirchenkreises Neustadt-Wunstorf in Neustadt a. Rbge. übersende 

ich Ihnen folgenden Antrag zur Weiterleitung an die entsprechenden Gremien. 

  

Nach der erfolgreichen Arbeit von Refugium, der Flüchtlingshilfe des Kirchenkreises 

Neustadt-Wunstorf in den Jahren 2015 bis 2019, steht diese Arbeit inzwischen vor neuen 

Herausforderungen, die eine Professionalisierung der Arbeit mit Geflüchteten erfordert. 

Ihre Begleitung und Unterstützung bei der Integration treten anstelle der ursprünglichen 

Soforthilfe. 

 

Von daher wird der Kirchenkreis ab 2020 dieses bisherige Arbeitsfeld, wie in der 

Vergangenheit auch erfolgreich andere diakonische Projekte, an den Diakonie-Verband- 

Hannover-Land übertragen und sich am Aufbau einer zentralen Leitungs- und Fachstelle der 

Flüchtlingsarbeit des DV-HL beteiligen. 

 

Neben der Weiterbeschäftigung von Frau Linicus als eine der beiden bisherigen 

Koordinatoren der Ehrenamtlichen von Refugium im Umfang einer 0,5 Stelle, der 

Fortführung des Willkommensortes Neustadt, dem Familiencafé Vielfalt unter Leitung 

von Frau Breier und einer zusätzlichen wö. 4 Stundenkraft (Herr Jaehnke) treten künftig 

eine zentrale und professionelle Führung des Arbeitsfeldes Migration - Integration - 

Flüchtlingssozialarbeit des Diakonieverband Hannover-Land.  

 

Im Hinblick auf die Stadt Neustadt werden dadurch ermöglicht:  
 

1. Entwicklung und kontinuierliche Fortschreibung eines Gesamtkonzeptes mit folgen 
Schwerpunkten: 
a. Bedarfsermittlung  
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b. Kontinuierliche Erarbeitung, Umsetzung, Auswertung und Weiterentwicklung von 
übergreifenden und regionalen, ggf. auch lokalen jährlichen Handlungsansätzen 

c. Aufrichtung, Umsetzung und Weiterentwicklung eines Fort- und 
Weiterbildungskonzeptes für die ausführenden regionalen Mitarbeiter*innen /u.a. 

 

2. Aufrichtung einer strukturierten Weiterbildung der MA zum Integrationscoach 
 

3. Teilnahmemöglichkeit an fachbezogenen Fortbildungen des Diakonischen Werkes in 
Niedersachsen 

 

4. Aus- oder Weiterbildung der Kompetenz der Ehrenamtsbegleitung 
 

5. Bedarfsorientierte Projekt- und Konzeptentwicklung  
 

6. Bereitschaft zur abgestimmten und strukturierten Zusammenarbeit mit Mitarbeitenden und 
Abteilungen  

 
7. Bereitschaft zur abgestimmten Mitwirkung in Fachgremien  

 
8. Gewährleistung eines jährlichen Führungskräfteaustausches,  

 
9. Qualitätsmanagement 

 
 

Die Gesamtkosten der FlüsoA für den KK NW, in den Haushalten des DV-HL betragen: 
Leitungsstelle: anteilig 12.400 €   
FlüsoA Stelle:               35.000 € 
Willkommensort:          13.000 € 

 

Summe:                       61.000 €, gerundet. 

 

Darüber hinaus werden Kosten für den Kirchenkreis für die Mitfinanzierung zur Umsetzung 

von lokalen Mikro-Projekten in NW mit einer voraussichtlichen Antragssumme von ca. 5.000 

-10.000 € hinzukommen. So dass wir von mindestens 65.000 € Gesamtkosten ausgehen 

können.  

 

Wir bitten daher um einen jährlichen Zuschuss von jeweils 17.500 € für den laufenden 

Projektzeitraum von 3 Jahren. Diesen Zuschuss leiten wir dann an den DV-HL weiter. 

 

Für Auskünfte stehen wir jederzeit zur Verfügung. Dem Antrag fügen wir eine Aufstellung 

der Aktivitäten u.a. des laufenden Jahres und eine ausführliche Darstellung der geplanten   

zentralen Leitungs- und Fachstelle der Flüchtlingsarbeit des DV-HL bei. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 
 

Michael Hagen 

Superintendent 

 

 

Anlagen 


